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2. Als sie sich nun satt gefressen hatten,
setzten sie sich nieder,
bis dass der Jäger, Jäger kam,
bis dass der Jäger, Jäger kam,
und schoss sie nieder.

3. Als sie sich nun aufgesammelt hatten
und sie sich besannen,
dass sie noch am Leben, Leben war’n,
dass sie noch am Leben, Leben war’n,
liefen sie von dannen.

Melodie und Text: anonyme Umdichtung eines schon 1512 bekannten Studentenlieds 
„Ob ich gleich keinen Schatz mehr hab’“
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